
Berlin, 26.11.2007 

Pressemitteilung 

Polizeirazzia beim vietnamesischen Gottesdienst in Berlin 

Eigentlich wollten die Teilnehmer zur frommen Gedenkfeier für die 117. von Papst Johannes 
Paul I I.  heiliggesprochen vietnamesische Märtyrer kommen, dann wurden sie selbst Opfer 
einer ungerechten Verfolgung durch die Polizei. 

Am Sonntag, dem 25.11.2007 gegen 12:30 Uhr hatten sich viele katholische Vietnamesen vor 
der Kirche Corpus Christi, Conrad-Blenkle-Str. 64, in der Nähe der S-Bahn Station 
Landsberger Allee, versammelt, um zum monatlichen katholischen Gottesdienst für 
Vietnamesen zu gehen, als plötzlich drei Polizeifahrzeuge vor der Kirche hielten. Die 
Beamten drangen in den umzäunten Kirchhof ein und begannen eine Ausweiskontrolle bei 
den friedlichen Kirchgängern durchzuführen. Eine Reihe von ihnen wurde zur Durchsuchung 
an die rote Backsteinwand der Kirche gestellt, die Hände über den Kopf an die Wand haltend. 
Viele gläubige Vietnamesen flüchteten aus dieser Szene. Sie liefen in den angrenzenden Park 
und trauten sich nicht mehr, in die Kirche zu kommen. Andere suchten Schutz in der Kirche. 
Da liefen ihnen zwei uniformierte Beamten nach und drangen selbst in den Kirchenraum ein, 
im dem gerade die feierliche Messe für die vietnamesischen Märtyrer beginnen sollte. Sie 
fasten zwei Kirchgänger am Arm und wollten sie zur Kontrollen nach draußen zerren. 

Erst das beherzte Eingreifen der pastoralen Mitarbeiterin der katholischen vietnamesischen 
Gemeinde in Berlin, Frau Thu Van Feistel, die gerade am Marienaltar betete, als die 
Polizisten in die Kirche eindrangen, konnte den Übergriffen ein Ende setzten. Sie ging auf die 
Beamten zu und wies sie an, ihre Aktionen innerhalb des Kirchenraumes zu unterlassen. 
Darauf gaben die zwei Polizisten ihr Vorhaben auf und gingen in den Vorhof zurück. Dort 
musste dann Frau Feistel mit Entsetzten die Razziaszene unter den Gläubigen sehen. Durch 
ihre mutige und entschlossene Kritik gelang es ihr aber auch hier, die Beamten zum Abzug 
vom Kirchengelände zu bewegen. Die vorübergehend festgehaltenen Vietnamesen wurden 
freigelassen. 

Freilich bleibt der Schaden groß für die vietnamesischen Gottesdiensteilnehmer, die durch 
diesen ungesetzliche Polizeieinsatz, massiv in ihrem Kirchgang behindert und eingeschüchtert 
wurden.  

Die vietnamesische katholische Gemeinde in Berlin und auch die katholische Ortsgemeinde 
Corpus Christi, Berlin-Prenzlauer Berg, protestieren entschieden gegen diesen polizeilichen 
Übergriff auf ihrem Kirchengelände und das Vorgehen gegen ihre Gläubigen.     

Für die vietnamesische Seelsorge 

P. Stefan Taeubner SJ 

 


